
Vereinsreise nach Trier vom 13. – 16. Juni 2016 

 

Montag, 1. Tag 

Pünktlich um 7.30 Uhr machte sich eine muntere Schar 

von 30 Frauen auf eine 4-tägige Reise nach Trier. Wir fuh-

ren via Colmar und machten unseren Kaffeehalt in der 

Raststätte Koenigsbourg. Unsere erste Etappe brachte 

uns in die geschichtsträchtige kaiserliche Stadt Speyer wo 

uns eine kulinarische Führung erwartete. Wir wurden vom 

charmanten Reiseleiter Peter Ellspermann, nach dem ver-

sprochenen Glas Sekt, in ein Restaurant geführt, wo uns 

eine wunderbare Tomatensuppe mit Chorizo, begleitet von einem feinen Glas Pfälzerwein, serviert 

wurde. Die Hauptspeise, Perlhuhnbrüstchen, durften wir in 

einer tollen Kochschule geniessen. Den Nachspeiseteller, 

ebenfalls begleitet von einem Glas Wein, verspiesen wir in 

einem eigens für uns geöffneten charmanten Restaurant. 

Nachdem uns Peter alle Sehenswürdigkeiten von Speyer 

gezeigt hatte, fuhren wir nach Trier um unsere Zimmer im 

Mercure Hotel Porta Nigra zu beziehen und den Abend mit 

einem Buffet-Nachtessen abzurunden. 

 

Dienstag, 2. Tag 

Um 10.00 Uhr besammelten wir uns im gelb-roten Römerexpress um eine ½-stündige Altstadtrund-

fahrt entlang den restlichen Stadtmauern zu unternehmen. Anschliessend wurden wir von der Rei-

seleiterin Rosemarie, die in der ältesten Stadt Deutschlands mit 100‘000 Einwohnern lebt, empfan-

gen. Sie zeigte uns den Dombereich mit der Liebfrauenkirche sowie viele UNESCO-Weltkulturerbe 

und erzählte uns, dass beim Bau der Tiefgarage des Krankenhauses ein Goldschatz mit über 2580 

Goldmünzen gefunden wurde. Die Porta Nigra ist die besterhaltene, restliche Stadtmauer, welche 

im 11. Jahrhundert durch natürliche Umwelteinflüsse schwarz wurde. 

Abends fuhren wir, gemeinsam mit unserer Reiseleiterin, welche uns mit vielen Infos eindeckte, 

durch einen kleinen Teil des über 500 km langen Moselgebiets ins Restaurant Zummethof mit fan-

tastischem Blick auf die, bedingt durch den vielen Regen, leider braune Mosel. Nach einem hervor-

ragenden Nachtessen überraschte uns unser Chauffeur Godi mit seinen Handorgeldarbietungen, 

welche eine tolle Atmosphäre versprühten. 

Speyer 

Blick vom Zummethof auf die Mosel 

Porta NIgra in Trier 



Mittwoch, 3. Tag 

Um 9.30 Uhr holte uns Godi mit seinem Bus ab, um durch die Weinber-

ge der Mosel entlang nach Bernkastel-Kues zu fahren. Unsere Reiselei-

terin Rosemarie versorgte uns mit vielen geschichtlichen Informationen 

über die Römer, Kelten und Gallier. Auch dass die Bewirtschaftung der 

Rebberge hauptsächlich Frauensache wäre, heute aber mehrheitlich 

von Polen übernommen wird. Nach einer Führung durch dieses hübsche 

Dorf blieb uns noch Zeit für ein Mittagessen und/oder Shopping. An-

schliessend Weiterfahrt nach Traben-Trarbach, grösste Weinum-

schlagsstadt, nebst Bordeaux. 

Die anschliessende Fahrt 

führte uns auf den Petrisberg mit wunderbarer Aussicht 

auf die Stadt Trier. 

Abends genossen wir ein feines Nachtessen im Restau-

rant Ratskeller in Trier. Allerdings mussten wir uns zuerst 

durch einen Regenschauer kämpfen. Anschliessend tra-

fen sich noch einige Unentwegte in der Hotelbar zu ei-

nem Schlummertrunk. 

 

Donnerstag, 4. Tag 

Um 8.15 Uhr hiess es auschecken. Mit dem Bus erfolgte 

die Fahrt der Saar entlang nach Mettlach zu einem Be-

such im Erlebniszentrum von Villeroy und Boch. Bei ei-

nem Film wurde uns die Entstehung und nach dem Krieg 

der Wiederaufbau der Firma Villeroy und Boch näher ge-

bracht, sowie die Herstellung von feinstem Porzellan-

Geschirr. Auch durften wir die allerneueste Kollektion be-

staunen. Anschliessend konnte im Outlet Center nach 

Herzenslust eingekauft werden. Gottlob waren wir mit einem Bus unterwegs und nicht mit einem 

kleinen Sportwagen! In der attraktiven Kantine durften wir dann ein gutes Mittagessen einnehmen.  

Nach dem Motto „alles Schöne geht vorbei“ machten wir uns via Merzig, Saarlouis und Colmar auf 

den Heimweg. Unterwegs wurden wir von Godi durch einen Apéro im Namen der Firma Meier Bir-

seck-Reisen verwöhnt. 

Eine wunderbare Reise, hervorragend organisiert von Rosemarie Nussbaum in Zusammenarbeit 

mit der Firma Meier Birseck-Reisen, ging um 18.15 Uhr zu 

Ende. Unsere Präsidentin bedankte sich im Namen aller 

Mitreisenden herzlich bei Rosemarie für die Organisation 

und natürlich auch bei Godi für die ruhige und sichere 

Fahrt. Alle 30 Damen werden diese interessante und 

schöne Reise mit einer harmonischen Stimmung und viel 

Gelächter gerne in Erinnerung behalten. 

 

Yvonne Bickert 
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